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Das Zuhause am Sachsenhäuser Berg

Wir möchten, dass unsere Bewohner hier ein Zuhause 

finden, das genau zu ihrer individuellen Lebenssituation 

passt. Jeder Mensch ist anders und hat im Alter ande-

re Wünsche und Bedürfnisse. Diesen begegnen wir hier 

täglich aufs Neue und bieten so ein Umfeld, in dem sich 

unsere Senioren wirklich zu Hause fühlen.

Leben & Pflege 
im Bürgermeister-Gräf-Haus

Das Bürgermeister-Gräf-Haus liegt am Sachsenhäuser 

Berg, umrahmt von zwei schönen, großen Gartenarealen. 

In unserem Haus herrscht buntes Treiben und lebendi-

ges Miteinander. Wir haben ein vielseitiges Angebot an 

Aktivitäten, Veranstaltungen und Festen.

Im Pflegebereich legen wir besonderen Wert auf indi-

viduelle und aktivierende Betreuung – ganz nach den 

individuellen Wünschen und Bedürfnissen unserer Be- 

wohner.

DAS BÜRGERMEISTER-GRÄF-HAUS1.
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2.WOHNEN

So wohnen unsere Bewohner!

Das Bürgermeister-Gräf-Haus befindet sich im Herzen 

von Sachsenhausen nahe dem Wendelsplatz und dem 

Lokalbahnhof. Es liegt an einem Hang inmitten einer 

schönen und sehr gepflegten Gartenanlage. 

Unser Haus bietet 177 Bewohnerinnen und Bewohnern 

ein schönes Zuhause. Wir haben 75 Einzel- und 51 Dop-

pelzimmer, welche selbstverständlich barrierefrei sowie 

behindertengerecht ausgesattet sind. Jedes Zimmer 

verfügt über ein eigenes Bad mit Dusche und WC, über 

Kabelanschluss und einen Minibarkühlschrank. Die Bä-

der auf den Etagen sind darüber hinaus mit Hubwannen 

ausgestattet.

Die Zimmer verteilen sich über sieben Wohnetagen. Da-

rüber hinaus gibt das Brandmeldesystem Sicherheit rund 

um die Uhr!

lndividualität erwünscht!

Für die Zimmer können selbstverständlich eigene Klein-

möbel und persönliche Gegenstände mitgebracht wer-

den, um die Zimmer damit individuell zu gestalten. Auch 

das Anbringen von persönlichen Bildern ist gewünscht.
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Aktivitäten im 
Bürgermeister-Gräf-Haus

Das Wohlergehen unserer Bewohner liegt uns sehr am 

Herzen. Spaß, gute Laune und geistige Anregungen hal-

ten fit und gesund. Darum feiern wir Feste, wie sie fallen, 

und richten unseren Bewohnern auch gerne private Fei-

ern und Feste mit Angehörigen und Freunden aus.

Neben geselligem Beisammensein im Saal und in den 

großen Gärten haben wir natürlich auch ein regelmäßi-

ges Programm, an dem alle Bewohner teilnehmen kön-

nen. Außerdem finden in den Wohnbereichen regelmä-

ßig Frühstücks- und Kaffeerunden statt.

Darüber hinaus stehen allen Bewohnern im Bürger-

meister-Gräf-Haus Bastel- und Aufenthaltsräume sowie 

eine große, hauseigene Kegelbahn zur Verfügung. Be-

wohner, deren gesundheitliche Verfassung die Teilnah-

me an diesen Angeboten nicht mehr erlaubt, werden 

besucht und begleitet.

Regelmäßiges Programm

• 	 Kochen & Backen

• 	 Kulturelle Angebote wie Musikver- 

	 anstaltungen, Ausstellungen,  

	 Lesungen 

•	 Spiele & Gedächtnistraining

•	 Basteln & Malen

•	 Singkreis

• 	 Bingo

• 	 Erzählcafé

•	 Filmvorführungen

• 	 Evangelische und katholische  

	 Gottesdienste

3.AKTIVITÄTEN
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KULINARISCHES4.

So kann man richtig genießen!

Unser Seniorenrestaurant bietet nicht nur für unsere Be-

wohner, sondern auch für deren Angehörige, Besucher 

und Senioren aus dem Stadtbereich die Möglichkeit, 

Mahlzeiten einzunehmen. Es gibt täglich drei verschie-

dene 3-Gänge-Menüs, welche eine Vorsuppe sowie ein 

Dessert beinhalten. 

Bei der Auswahl der Menüs berücksichtigen wir so weit 

als möglich die Wünsche der Bewohnerinnen und Be-

wohner. Für Bewohner mit starken Kompetenzeinschrän-

kungen bieten wir therapeutisches Essen in kleinen 

Gruppen in den Wohnbereichen an.

Ein Plätzchen im Grünen

Neben dem Restaurant steht unseren Bewohnern und 

ihren Gästen auch dienstags bis sonntags von 15:00 bis 

17:00 Uhr unsere gemütliche Cafeteria zur Verfügung. 

Hier kann man es sich auf der großen Sonnenterrasse 

richtig gutgehen lassen.

Unsere Bewohner können ihren Geburtstag oder an-

dere Familienfeiern in unserer Cafeteria gestalten. Die 

Mitarbeiter der Cafeteria sind gerne behilflich.
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5.GESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN

Stationäre Pflege – 
nach persönlichen Bedürfnissen

Wir pflegen unsere Bewohner möglichst so, wie sie es 

von zu Hause gewohnt sind. Abhängig von dem indivi-

duellen Hilfebedarf geben wir Anleitung zur Selbstpflege 

oder Unterstützung bei der täglichen Pflege. Dort, wo un-

sere Bewohner vollständig auf unsere Hilfe angewiesen 

sind, übernehmen wir die Pflege ganz.

Die Arbeit unseres professionellen Personals ist, unse-

ren Leitsätzen entsprechend, ganz auf die bewohner-

orientierte und aktivierende Pflege ausgerichtet.

Kurzzeitpflege –
wenn Angehörige einmal ausfallen

Neben einem dauerhaften Leben in unserem Haus bie-

ten wir auch eine Kurzzeitpflege an, beispielsweise bei 

Urlaub pflegender Angehöriger oder einem Ausfall der 

pflegenden Person.

Ärztliche Betreuung

Die ärztliche Versorgung ist durch niedergelassene Ärzte 

für Allgemeinmedizin und durch eine Vielzahl von Fach-

ärzten gesichert. Selbstverständlich bestimmen die Be-

wohner allein, welcher Arzt ihr Vertrauen genießt. Gerne 

kann auch der Hausarzt in unserem Haus weiterhin die 

Betreuung übernehmen.

Therapeutische Versorgung

Wenn eine ärztliche Verordnung vorliegt, sind wir gerne 

bei der Auswahl von Therapeuten wie zum Beispiel Kran-

kengymnasten behilflich.

Menschen mit Demenz

Unser Haus verfügt über einen schönen, beschützten 

geronto-psychiatrischen Wohnbereich. Demente Bewoh-

ner können, je nach ihren Bedürfnissen und dem Grad 

ihrer Erkrankung, in tagesstrukturierenden Gruppen oder 

in professioneller Einzelbetreuung gepflegt und gefördert 

werden. Um unsere Vorstellungen von zugewandter 

Pflege zu verwirklichen, orientieren wir uns am psycho-

biografischen Pflegemodell nach Prof. Erwin Böhm.
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Die soziale Beratung

Unsere Sozialarbeiter beraten Senioren und ihre Ange-

hörigen vor und nach dem Einzug in unser Haus. Sie 

erhalten hier Unterstützung bei der Beantragung von 

Sozialleistungen, Informationen zu Fragen der gesetz-

lichen Betreuung und Hilfe bei persönlichen Anliegen.

Die Verwaltung

Die Verwaltung kümmert sich beim Einzug um die Um-

meldung der Anschrift. Zudem werden hier Bewohner-

konten geführt.

Heimbeirat

Ein von den Bewohnern gewählter Heimbeirat vertritt 

die Anliegen der Bewohner gegenüber der Hausleitung 

und dem Träger. Der Heimbeirat wirkt außerdem in vie-

len Angelegenheiten des Heimbetriebes mit.

Fußpflege & Friseursalon

Eine Fußpflegerin steht den Bewohnern regelmäßig und 

kostenlos zur Verfügung. Ein hauseigener Friseursalon 

ergänzt das Angebot.

 

Gottesdienste

Es finden regelmäßig Gottesdienste, Ge-

sprächs- und Bibelkreise statt.

Seit dem 01. September 2004 ist ein evan-

gelischer Pfarrer hauptamtlich in unserem 

Haus tätig. 

VERWALTUNG & WEITERE DIENSTE6.





Eine Einrichtung des: 

Frankfurter Verband für Alten- und Behindertenhilfe e.V.

Gummersbergstr. 24 • 60435 Frankfurt • Tel.: 069/ 299 807-0

Bürgermeister-Gräf-Haus

Hühnerweg 22

60599 Frankfurt am Main

TEL	 069 / 299 807 0

FAX	 069 / 603 210 5 

E-MAIL	 sozialdienstBGH@frankfurter-verband.de

Weitere Informationen im Internet:

www.frankfurter-verband.de
 


